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Es stimmt natürlich, dass es auch unter Lehrkräften welche gibt, die keine Lust haben, sich
fortzubilden. In Sachen Digitalisierung ist das bei uns auch tatsächlich Zwang: Wenn die
Kreidetafeln weg sind und das Klassenbuch elektronisch, dann muss man sich halt informieren.
Aber wie ich das mache, ist doch mir überlassen. Mir genügt in der Regel eine schriftliche
Anleitung und jemand, den ich im Bedarfsfall fragen kann. Andere brauchen eine Schulung,
klar. Ich finde, für sowas muss man kein Fass aufmachen.

Ich habe jetzt nicht so genau erfasst, wie das geregelt werden soll. Man könnte doch von jeder
Lehrkraft verlangen, im Schuljahr durchschnittlich 2 Fortbildungen nachzuweisen. Das bisschen
Bürokratie ...!

Ich finde die Webinare, die ich außerschulisch besuche, immer sehr gut und natürlich findet da
auch Austausch statt. Und ViKos habe ich auch oft. Aber ich bin halt auch wissbegierig, nicht
nur, was meine Fächer angeht. Wer keine Lust hat, sich fortzubilden, macht das auch nicht oder
drückt sich wo er kann.

1https://www.lehrerforen.de/thread/66490-nrw-verpflichtende-fortbildungen/?postID=836609#post836609

https://www.lehrerforen.de/thread/66490-nrw-verpflichtende-fortbildungen/?postID=836609#post836609

